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Und wieder ist eine Mondmission gescheitert! 

 
Die japanische Mondsonde HAKUTO-R M1 ist am 25-04-2023 hart auf dem Mond 
aufgeschlagen, es gibt keine Funkverbindung mehr. Wieder eine Mission 
gescheitert – aber selbst die gescheiterten Missionen werden als Erfolg gefeiert? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wenn man sich die Chronologie der Mondmissionen ansieht,  
 
https://de.wikipedia.org/wiki/Chronologie_der_Mondmissionen 
 
muß auch der Blindeste erkennen, das eine bemannte Mondlandung nur Fake 
war und auch bleiben wird. 
 
Bisher ist es bei den zahlreichen Mondmissionen nur bei wenigen Sonden 
gelungen, wieder erfolgreich vom Mond wegzukommen, und zu Erde 
zurückzukehren, und das bei immer besserer Technik! 
 
Es waren aber nur kleine unbemannte Sonden! Wie sollte es da 1969 – 1972 der 
NASA möglich gewesen sein, mit damals primitiver Technik all die bemannten 
Mondlandungen durchzuführen? Es war Wunschdenken und wird auch weiterhin 
Wunschdenken bleiben! 
 
Alle Apollo-Mondlandungen waren nur reine Mondumkreisungen, bei denen 
Video-Filme, die zuvor auf der Erde gedreht wurden, zur Erde zurückgefunkt 
wurden – um so erfolgreiche Mondlandungen vorzutäuschen. 
Die Amerikaner wussten genau, das eine wirkliche Mondlandung mit Rückkehr, 
zu dieser Zeit, und mit dieser Technik unmöglich war.  
 
Selbst mit der heutigen Bildtechnik ist es immer noch nicht möglich, von 
Raumsonden aus, so hoch aufgelöste  Bilder zu erstellen, die eventuell 
zurückgelassene Gerätschaften auf der Mondoberfläche eindeutig anzeigen. 
Keine andere Nation der Welt kann den 100%igen Beweis erbringen, das die 
NASA tatsächlich auf dem Mond gelandet ist, oder auch nicht! 
 
Milliarden-Summen werden sinnlos verschwendet, nur um Hirngespinsten 
nachzujagen – was könnte mit diesen Geldern alles gemacht werden, das der 
Menschheit wirklich zum Wohl dienen würde! 
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Die NASA hat es nicht geschafft, die Russen auch nicht, aber Elon Musk und einige 
andere Spinner verfügen über so viel Geld, das sie diese Utopien beständig am 
Leben erhalten können. Sie träumen von Mondstationen und von Marsreisen, 
obwohl sie genau wissen, das es bisher nicht einmal möglich war, Menschen auf 
den Mond zu bringen und wieder zu verlassen. Es ist nur der Größenwahn, der 
diese Ideen treibt! 
 
Mit der heutigen digitalen Computertechnik kann man die Apollo-Missionen 
eindeutig als Täuschungen entlarven. Die Wissenschaftler können nicht so blind 
oder dumm sein, das nicht zu erkennen, aber sie halten alle ihren Mund, weil 
keiner seinen einträglichen Posten verlieren will – also unterstützen sie weiter 
die größte Lüge aller Zeiten! 
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